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MASTER-FACHBESCHREIBUNG 
 

 

Studienaufbau: 

Die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät bietet ab dem Wintersemester 2008/2009 innerhalb ihres 
Studienangebots einen „Master of Science“-Studiengang in Betriebswirtschaftslehre an. Das Studium 
„Master of Science“ ist vollständig modularisiert und den ECTS-Richtlinien angepasst. Das Studium 
dauert vier Semester bzw. 120 Kreditpunkte (KP). 

Die Studierenden können zwei oder drei Schwerpunktmodule mit jeweils 24 Kreditpunkten wählen 
und ergänzen diese um ein Wahlmodul mit 12 oder 36 Kreditpunkten. Die Inhalte des Wahlmoduls 
können aus dem Studienangebot der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, aus dem 
Studienangebot anderer Fakultäten sowie aus dem Programm der studienbegleitenden 
Fremdsprachenausbildung oder durch ein Praktikum von mindestens sechs Wochen Dauer erbracht 
werden.  

Das Seminar trainiert die Fähigkeit, in einem abgegrenzten Wissensgebiet innerhalb kurzer Zeit eine 
betriebswirtschaftliche Fragestellung mit wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten und die 
Ergebnisse verständlich zu präsentieren. In der Masterarbeit vertiefen die Studierenden die Techniken 
wissenschaftlichen Arbeitens, erlernen Form und Struktur wissenschaftlicher Argumentation, um so 
selbständig neue und komplexe Wissensgebiete zu erschließen. Der Studienablauf ermöglicht es 
ausdrücklich, einen Teil des Studiums im Ausland zu erbringen (max. 60 Kreditpunkte). 

 

Studienorganisation und Studienzyklus: 

Das Schwerpunktmodul (Major) „Steuerlehre (Taxation)“ umfasst folgende (Pflicht-)Kurse: 

 Vorlesung Übung 

1. Rechtsformwahl, Unternehmensnachfolge 2 SWS 4 KP 2 SWS 2 KP 

2. Umstrukturierungs- und Konzernsteuerrecht 2 SWS 4 KP 2 SWS 2 KP 

3. Internationales Steuerrecht 2 SWS 4 KP 2 SWS 2 KP 

4. Immobiliensteuerrecht 2 SWS 4 KP 2 SWS 2 KP 

 

Die Kurse werden in einem zweisemestrigen Zyklus gelesen. Am Ende des Semesters findet eine 
Klausur zum jeweiligen Kurs statt. 
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Die folgende Übersicht soll das Lehrangebot der kommenden Semester veranschaulichen: 

 

 WS 18/19 SoSe 19 WS 19/20 SoSe 20 

Rechtsformwahl und 
Unternehmensnachfolge 

X  X  

Umstrukturierungs- und 
Konzernsteuerrecht 

X  X  

Internationales 
Steuerrecht 

 X  X 

Immobiliensteuerrecht  X  X 

 

In Zusammenarbeit mit renommierten Steuerkanzleien (Ernst & Young, Flick Gocke Schaumburg) 
bietet der Lehrstuhl ein erweitertes Vorlesungsangebot im Bereich Steuerlehre an, das im Rahmen des 
Wahlmoduls eingebracht werden kann. Die angebotenen Veranstaltungen können der Homepage des 
Lehrstuhls entnommen werden. Als sinnvolle Ergänzung wird der Einbringung der vom Lehrstuhl 
angebotenen Kurse aus dem Bachelor-Angebot zugestimmt (vgl. hierzu Fachbeschreibung Bachelor), 
falls diese im Bachelor noch nicht eingebracht wurden. 

 

Beschreibung der Kurse: 

 

Rechtsformwahl und Unternehmensnachfolge 

 ( 6 KP) 

In dieser Vorlesung werden steuerartenübergreifend folgende Themen behandelt:  

– Die laufende Besteuerung von Mitunternehmerschaften, Kapitalgesellschaften und der 
Betriebsaufspaltung sowie Besonderheiten bei Gründung und Beendigung bzw. Insolvenz. 

– Erbfolge, Erbauseinandersetzung und vorweggenommene Erbfolge. 

Die Übung ist vorlesungsbegleitend und vertieft bzw. ergänzt den Stoff in Form von Fallstudien. 

 

Umstrukturierungs- und Konzernsteuerrecht 

 ( 6 KP) 

In dieser Vorlesung werden steuerartenübergreifend folgende Themen behandelt: 

- Steuerliche Besonderheiten bei der Umwandlung von Mitunternehmerschaften in Kapi-
talgesellschaften (und umgekehrt), Spaltung von Kapitalgesellschaften, Realteilung von 
Personengesellschaften, Ausgliederung, Verschmelzung von Unternehmen und Konzernbildung. 

Die Übung ist vorlesungsbegleitend und vertieft bzw. ergänzt den Stoff in Form von Fallstudien. 
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Internationales Steuerrecht 

 (6 KP) 

Wiederum steuerartenübergreifend beschäftigt sich diese Vorlesung insbesondere mit den Themen: 

– Abgrenzung des Besteuerungsrechts zwischen Wohnsitz- und Quellenstaat, 

– Lieferbeziehungen mit dem Ausland, 

– Rechtsform von Auslandstätigkeiten (Betriebsstätte, Tochterkapitalgesellschaft). 

Die Übung ist vorlesungsbegleitend und vertieft bzw. ergänzt den Stoff in Form von Fallstudien. 

 

Immobiliensteuerrecht 

 (6 KP) 

In Ergänzung zum Angebot des Instituts für Immobilienwirtschaft behandelt diese Vorlesung die 
Besonderheiten bei der Besteuerung von Immobilieninvestitionen von Privatpersonen und 
Unternehmen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Darstellung der steuerlichen Folgen in 
Einkommen-, Umsatz- und Grunderwerbsteuer. 

Die Übung ist vorlesungsbegleitend und vertieft bzw. ergänzt den Stoff in Form von Fallstudien. 

 

Seminarangebot: 

In der Regel wird jedes Semester ein Seminar (6 KP) angeboten. Das Seminar, das unter einem 
Generalthema steht, bietet die Möglichkeit, Einzelfragen und Spezialprobleme eingehend zu 
diskutieren. Darüber hinaus sollen die Seminarteilnehmer das wissenschaftliche Arbeiten erlernen 
bzw. vertiefen und mit einer Vortragssituation konfrontiert werden. Zum Erwerb der 6 Kreditpunkte 
ist deshalb die Anfertigung einer Hausarbeit vor Beginn des Seminars und die 
Ergebnispräsentation in der jeweiligen Veranstaltung erforderlich. Die Benotung erfolgt dabei 
jeweils getrennt für Hausarbeit und Vortrag. Zum erfolgreichen Abschluss des Seminars muss jede 
der beiden Teilleistungen mit mindestens der Note 4,0 bewertet worden sein. Die Anmeldung 
zum Seminar erfolgt zum Ende des vorhergehenden Semesters. 

Für die Übernahme einer Masterarbeit im Fach Betriebswirtschaftliche Steuerlehre sind die 
vorherige Teilnahme am Seminar und eine Gesamtnote von mindestens 2,5 unerlässliche 
Voraussetzungen. Für die Masterarbeit werden 30 KP bei 180 Tage Bearbeitungszeit vergeben. 

Als freiwillige Zusatzveranstaltung (ohne KP) wird in jedem Semester als 3-tägige Blockver-
anstaltung am Ende der jeweiligen Semesterferien ein DATEV-Seminar angeboten. Die Ver-
anstaltung wendet sich an Studenten, die ein besonderes Interesse daran haben, die im steuer-
beratenden Beruf überwiegend verwendete Software der DATEV kennen zu lernen. Im Rahmen von 
Projekten werden praxisnahe Musterfälle für die Themenbereiche Buchführung, Jahresabschluss, 
Steuererklärungen sowie Datenbankrecherchen erarbeitet. Die Teilnahme wird durch ein Zertifikat 
bestätigt. 

 


